Anerkennung von Errichterfirmen fir Brandmeldeanlagen (BMA) VdS 2129 : 2005-04 (05)

Hinweise zum Auftragsformular

Lesen Sie bitte — bevor Sie das Auftragsformular ausfillen — die ,Richtlinien fir die Anerkennung von
Errichterfirmen fir Brandmeldeanlagen® (VdS 2129) und diese Hinweise sorgfaltig durch. Die Numme-
rierung folgt der des Auftragsformulars.

Bitte Titel angeben, z.B. staatlich geprifter Techniker, Dipl.-Ing., Ing. (grad.) oder Meister; bei zu-
satzlichen Fachkraften oder bei Fachkraften am Stitzpunkt ist eine Ausbildung als Geselle/Fachar-
beiter der Elektrotechnik ausreichend.

Bitte Teilnahme an Fachseminaren angeben und Belege beifligen. Aus den Belegen mussen die
behandelten Themen, der Zeitraum und der Veranstalter der Seminare hervorgehen.

Die Angaben zur zusétzlichen Fachkraft sind nicht erforderlich, wenn eine stellvertretende haupt-
verantwortliche Fachkraft fur die Betriebsstatte benannt wurde.

Bitte beachten Sie bei der Benennung von Stiitzpunkten, dass diese in der Regel nicht weiter als
150 km von der Betriebsstatte entfernt sein durfen.

Geben Sie die VdS-Anerkennungsnummer und den Anerkennungsinhaber der verwendeten Brand-
meldesysteme an. Diese Angaben kénnen dem Verzeichnis der VdS-anerkannten Brandmeldesys-
teme (VdS 2475) entnommen werden (siehe auch www.vds.de).

Welche Unterlagen erforderlich sind, hangt von der Auftragsart ab (Erstanerkennung/Verlangerung/
Anderung/Ergénzung). Einzelheiten entnehmen Sie bitte den Richtlinien unter Abschnitt 5. Es brau-
chen nur Kopien der Nachweise beigelegt werden (Originale oder beglaubigte Kopien sind nicht
erforderlich). Bitte kreuzen Sie flr jede beigefligte Unterlage das entsprechende Feld an. Samtliche
Unterlagen sind in deutscher Sprache einzureichen.

Nicht erforderlich bei Verlangerungsauftragen (falls unverandert).

Dieser Nachweis ist beizufigen, falls die Rechtsform des Auftraggebers eine Eintragung in das
Register verlangt.

Entfallt bei Kapitalgesellschaften. Bei neugegrindeten Firmen kann statt der Auskunft aus dem
Gewerberegister auch eine Kopie der abgestempelten Gewerbeanmeldung beigefligt werden.

Nachweis darf nicht alter als 3 Monate sein (Bilanz: 12 Monate).

Bei QM-Zertifikaten, die alter als 1 Jahr sind, ist zusatzlich eine (auszugsweise) Kopie des letzten
Uberwachungsauditberichts oder eine Bestatigung der Gultigkeit durch den QM-Zertifizierer beizu-
legen (nicht erforderlich bei VdS-QM-Zertifikaten).

Bitte Nachweise beifuigen falls nach Abschnitt 5.1.1 bzw. 5.2.3 erforderlich.

Bitte Nachweise Uber die Berufsausbildung (z.B. Dipl.-Ing.- oder Meister-Urkunde), die bisherige
Praxis in der Brandmeldetechnik (z.B. Zeugnisse) und die Kompetenzen (z.B. Stellenbeschreibung)
beifigen.

Bitte Nachweise Uber die Berufsausbildung (mindestens Gesellen-/Facharbeiterbrief des Elektro-
technikerhandwerks) und die bisherige Praxis in der Brandmeldetechnik (z.B. Zeugnisse) beifu-

gen.

Nur bei Ubertragung/Verkauf der Anerkennung erforderlich.
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Anhang D - Auftragsformular

Auftrag zur

=y Errichterf (i B imeld B
B Verdéngerung-derAnerkenpungNFE———————————
Anderung der hauptverantwortlichen Fachkraft, Anerkennungs-Nr. E

O
O Benennung O Anderung einer stellvertretenden hauptverantwortlichen Fachkraft,
Anerkennungs-Nr. E

O Benennung O Anderung einer zusétzlichen Fachkraft, Anerkennungs-Nr. E
O Anderung der Firmierung, Anerkennungs-Nr. E

O Anderung O Erganzung von BMS, Anerkennungs-Nr. E
O

O

Anderung O Erganzung von Standorten, Anerkennungs-Nr. E
Sonstige Anderung: , Anerkennungs-Nr. E

(Zutreffendes bitte ankreuzen)

-

Auftraggeber

Firmenname

Vertretungsberechtigt
(bei Kapital- und
Personenhandelsges.)

StraBe

PLZ, Ort

Telefon Fax
Homepage E-Mail

2 | Betriebsstitte des Auftraggebers

Der Auftraggeber beabsichtigt, BMA nach den VdS-Richtlinien zu errichten:
O durch seine Betriebsstatte am Firmensitz gemaB Ziffer 1
O durch eine juristisch unselbststandige Betriebsstatte an anderer Stelle als am Firmensitz gemaB Ziffer 1:

Firmenname

StraBe

PLZ, Ort

Telefon Fax
Homepage E-Mail

3 | Hauptverantwortliche Fachkraft fiir die Betriebsstétte

Name, Vorname Geburtsdatum

Berufliche Ausbildung @

Ausbildung in der
Brandmeldetechnik @

Bisherige Praxis in der
Brandmeldetechnik
(Art und Dauer)

4 | Stellvertretende hauptverantwortliche Fachkraft fiir die Betriebsstétte — falls vorhanden

Name, Vorname Geburtsdatum

Berufliche Ausbildung @

Ausbildung in der
Brandmeldetechnik @

Bisherige Praxis in der
Brandmeldetechnik
(Art und Dauer)

VdS 2129 : 2005-04 (05)
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VdS
Durchstreichen
Für Neuaufträge und Verlängerungen verwenden Sie bitte das Auftragsformular gemäß VdS 2129 : 2009-05 (siehe http://www.vds.de/Errichterfirmen.448.0.html)


Zusétzliche Fachkraft fiir die Betriebsstétte ©

Name, Vorname

Geburtsdatum

Berufliche Ausbildung @

Ausbildung in der
Brandmeldetechnik @

Bisherige Praxis in der
Brandmeldetechnik
(Art und Dauer)

Stiitzpunkte fiir die Instandhaltung - falls vorhanden

Stutzpunkt Nr.

(Bitte laufend durchnummerieren)

StraBe

PLZ, Ort @

Telefon

Fax

Name der Fachkraft
am Stutzpunkt

Geburtsdatum

Berufliche Ausbildung @

Ausbildung in der
Brandmeldetechnik @

Bisherige Praxis in der
Brandmeldetechnik
(Art und Dauer)

Name der weiteren
Fachkraft am Stitzpunkt

Geburtsdatum

Berufliche Ausbildung @

Ausbildung in der
Brandmeldetechnik @

Bisherige Praxis in der
Brandmeldetechnik
(Art und Dauer)

Far weitere Stutzpunkte bitte dieses Blatt kopieren.

Brandmeldesystem (BMS)

Anerkennungs-Nummer @

Inhaber der BMS-Anerkennung ©

DOV OIOOIOIO O ®W
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Beigefligte Unterlagen ©®

Folgende Unterlagen sind dem Auftrag beigefugt:

Bescheinigung Uber die Eintragung im Handelsregister @ @ ............ccocoooieiiiiiiiiiiccs e O
Auskunft aus dem Gewerberegister @ © .............ccoovieiiiiiee e O
Unbedenklichkeitsbescheinigung des zust. Finanzamts, Bankauskunft oder testierte Bilanz@ © ............. O
Lieferzusage(n) der (des) Systeminhaber(s) © ..o O
Schriftliche Bestatigung(en) der (des) Systeminhaber(s), regelmaBige Schulungen

Uber das BMS anzubieten @ @ ...........cooooiiiiieice e et O
Muster des Instandhaltungsvertrags @ ..............cccocoiovoiieeeeeceeeeeeee ettt ess s st aenn e O
QM-Zertifikat nach DIN EN ISO 9001 @ ..........oiviiiiceeccee e |
Nachweis einer BetriebshaftpflichtversiCherung ... O
Tabellarische Auflistung aller fur die Errichtung von BMA zur Verfigung stehenden Regelwerke

(mit Angabe des AusSgabestands) @ ...ttt O
Nachweise Uber die Vollzeitbeschaftigung der hauptverantwortlichen Fachkraft und

mindestens einer weiteren benannten Fachkraft (z.B. auszugsweise Kopie des Arbeitsvertrags

oder schriftliche BESAGUNG) @  -....cc.ooveieieiei ettt ettt e ne e eseeseeereeseeneenseseesreaneas O
Nachweis(e) tber die berufliche Qualifikation der hauptverantwortlichen Fachkraft @ ® .......................... O
Schulungsnachweis(e) fur die hauptverantwortliche Fachkraft ..........ccccoiiii e, O
Nachweis(e) Uber die berufliche Qualifikation der stellvertretenden hauptverantwortlichen Fachkraft

fUr die Betriebsstatte (sofern vorgesehen) @ @ .......ooooiiiiiiiiiii i e O
Schulungsnachweis(e) flr die stellvertretende hauptverantwortliche Fachkraft

fur die Betriebsstatte (SOfern VOrgesehen) ... O
Nachweis(e) Uber die berufliche Qualifikation der zusatzlichen Fachkratft fir die Betriebsstatte © @ @ .. O
Nachweise Uber die berufliche Qualifikation der beiden Fachkréafte am Stitzpunkt

(sofern zutreffend) @ @ ..........c.ooiiiieeece bbbt r et e et ne st et et O
Schulungsnachweis(e) fur die Fachkraft am Stutzpunkt (sofern zutreffend) ... O
Auskunft aus dem Gewerberegister fir den Stiitzpunkt (sofern zutreffend) @ ............ccccovevvevvceveeeeieeens O
Kopie der Meldebescheinigung fiir die Fachkraft am Stitzpunkt (sofern zutreffend) @ ..............ccccveevennnee. O
Tabellarische Ubersicht aller attestierten BMA, fiir die eine regelmaBige Instandhaltung

durchgefuhrt wird (nur bei Verlangerungsauftrgen) ........oooeiiiiiie s O
Tabellarische Ubersicht aller nach DIN 14 675 errichteten oder regelmaBig instand gehaltenen BMA

(nur bei VerlangerungSauftrAgEN)  .....eii it O
Abtretungserklarung des bisherigen Zertifikatsinhabers ® ..............ccccociiieiiiicccieece e O
Ubernahmeerklarung des neuen ZertifikatSinhabers @  ........ccoouovcueueveececueieeeeecee e ens e O
Verpflichtungen

Die ,,Richtlinien fiir die Anerkennung von Errichterfirmen fiir Brandmeldeanlagen “, VdS 2129 und die
zugehoérige Gebuihrentabelle der VdS-Zertifizierungsstelle habe(n) ich (wir) zur Kenntnis genommen
und erkenne(n) sie als Vertragsbestandteil an.

Datum Firmenstempel/Unterschrift des Auftraggebers

VdS 2129 : 2005-04 (05)
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